
klärt. Dann bildet die Mehrheit von diesen dreißig Prozent eben die Regierung. Die Wahlkampfkostener-
stattung steht für jeden stimmberechtigten Bürger zur Verfügung und wird den Parteien nach Anzahl der 
erhaltenen Stimmen ausgezahlt. 
Das Geld für Nichtwähler wandert nicht in die Staatskasse zurück, sondern wird ebenfalls anteilmäßig auf 
die gewählten Parteien verteilt. 

Alle Bürger gehen zur Wahl und auch Sie wählen irgendeine der vielen kleinen* Parteien. 
Eine Regierungsbildung wird schwierig. Die Großen beginnen um ihre Pfründe zu zittern.

So könnte eine Neuordnung beginnen!
Vor der Wahl werden sie uns – wie immer – alles Mögliche versprechen:
- Die Renten sind sicher.
- Die Meinungsfreiheit ist grundgesetzlich garantiert.
- Keine Schuldenübernahme anderer Länder (siehe Lissabonvertrag).
- Wir verteidigen den freiheitlichen Rechtsstaat.
- Die Moslems werden bald mit deutschem Paß gute, arbeitsame Deutsche sein.
- Nur wenn wir in der EU bleiben und den Euro behalten, wird es uns weiter so gut gehen!!!

Wer das noch glaubt, muß blind und taub sein.

Keine Stimme mehr den Schuldenmacherparteien:

CDU/CSU, SPD, FDP, Grüne 

Zur Bundestagswahl 2013

N I C H T W Ä H L E R 
müssen wählen gehen!
Liebe Nichtwähler,
Sie haben es natürlich längst durchschaut, die da 
oben machen, was sie wollen, aber nicht, was 
das Volk will. 
Die Nichtwähler sind längst die stärkste Partei! 
Doch hat das den Schuldenmacherparteien irgendwie 
geschadet? 
Nicht im geringsten! Sie haben zusammen immer 
noch die große Mehrheit, die Mehrheit wohlgemerkt 
derjenigen, die wählen gehen. Und darauf kommt 
es an!

Indirekt unterstützen Sie als Nichtwähler die-
jenigen, die Sie gerade nicht haben wollen. 
Sie überlassen den Schuldenmacherparteien 
kampflos das Feld! 
Es gibt kein Gesetz, daß eine Wahl mit nur 50 oder 
auch nur 30 Prozent Wahlbeteiligung für ungültig er-

Warum wollt Ihr das System weiter unterstützen?  

Was ist zu tun? Nicht viel, aber es könnte viel bewegen! 

Wach auf, wach auf, du deutsches Land
Kirchenlied von 1561

Wählt eine kleine* Partei!



Sehr geehrte Dauerwähler von CDU/CSU, FDP, GRÜNE und SPD!
Dank Ihrer jahrzehntelangen Unterstützung dieser 5 Schuldenmacherparteien konnten diese ungebremst 
den Ausverkauf Deutschlands betreiben und Billionen Schulden aufhäufen, für die der Bürger bürgt!
Zugegeben, diese Schuldenmacherparteien-Regierungen setzen sich unermüdlich ein, hetzen von Kon-
ferenzen zu Krisensitzungen rund um den Globus, - Treibstoff verbrauchend, umweltbelastend - für ein 
Europa ohne Vaterländer, mit Brüssel-Regierung. Aber nicht für uns! 

Wer das nicht will, muß einen größeren Einsatz leisten! 
Wenn nicht jetzt, wann dann? - Wenn nicht jetzt, wann? Wenn nicht wir, wer sonst? - Es wird Zeit. 
Nehmen wir das Glück selbst in die Hand! Verbreiten Sie dazu diese Information in Ihrem Umkreis.
Geben wir den wirklichen Idealisten der vielen kleinen Parteien die Möglichkeit sich ehrlicher als die 
ALT-Parteien für uns Wähler einzusetzen. Es kann nicht schlechter - es kann nur besser werden!

Sagen Sie nicht: Es geht uns doch noch gut. 
Halten Sie wirklich den Tanz am Abgrund für gut? Ein Schritt weiter und der Absturz folgt! 
Die Schuldenmacherparteien singen nicht mehr:
„Deutschland, Deutschland über alles“ sondern: 
„Wirtschaft, Wirtschaft über alles, Wirtschaftswachstum unentwegt…“
Auf einer begrenzten Erde mit begrenzten Rohstoffen zeugt das von Irresein.
Wenn Ihnen Ihre Kinder und Enkel und vielleicht auch noch Deutsche Lande und Deutsche Kultur 
lieb sind, dann keine Stimme mehr diesen Schuldenmacherparteien!

SCHULDEN - NEIN DANKE -
WIR WERDEN SIE NICHT BEZAHLEN

Entziehen wir den „Eine-Welt“-Herrschern ihre Handlanger, nur dann können wirt-
schaftspolitisch erfahrene und dem Recht verpflichtete Deutsche tätig werden.
Wir haben bereits „coffee to go“ und „no go areas“ (wohin auch kein Polizist geht) und immer mehr Kriminalität, Mord 
und Totschlag, eine zunehmende Gewalttätigkeit bei Jugendlichen und Kindern nebst steigender Selbstmordrate.
Das haben die Herrschenden mit ihrer Politik zu verantworten. Schluß damit! 

*Alphabetische Auflistung der zumindest in einem Bundesland wählbarer kleiner Parteien:
AfD - Alternative für Deutschland; Bayernpartei (BP); Bündnis 21/RRP, Bürgerrechtsbewegung Solidarität (BüSo); BIG - Bündnis für Innovation 
& Gerechtigkeit; Die Rechte; DIE PARTEI - Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative; 
CHRISTLICHE MITTE - für ein Deutschland nach GOTTES Geboten (CM); Familien-Partei Deutschlands (FAMILIE); FREIE WÄHLER 
Bundesvereinigung; DIE FRAUEN - Feministische Partei; Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD); Nationaldemokratische Partei 
Deutschlands (NPD); Ökologisch-Demokratische Partei (ödp); Bürgerbewegung pro Deutschland - pro Deutschland; Partei der Nichtwähler; 
Partei Bibeltreuer Christen (PBC); Piratenpartei Deutschland (PIRATEN); Partei für Soziale Gleichheit (PSG); Partei der Vernunft; Rentner-
Partei-Deutschland (RENTNER); DIE REPUBLIKANER (REP); Mensch Umwelt Tierschutz (Die Tierschutzpartei); Die Violetten; für spirituelle 
Politik (DIE VIOLETTEN); (Volksabstimmung) -Ab jetzt... Bündnis für Deutschland, für Demokratie durch Volksabstimmung;  Zentrumspartei

  Rückantwort   eMail: Rüdiger_Kahsner@yahoo.de
Ausschneiden und einsenden an: 
R. Kahsner, Postfach 1824, 58018 Hagen
c Ich unterstütze diese wichtige Information mit einer Spende und lege 
     bar ____ € im Briefumschlag bei.
c Ich möchte etwa 80 Blätter für     5 €.
c Ich möchte etwa 150 Blätter für 10 €.
c Ich möchte 500 Blätter für 25 € (einschließlich Versandkosten!)
c Ich wünsche einen Eindruck in dem dafür vorgesehenen Kontaktfeld 
      mit einem Parteinamen der kleinen Partei:                  zum Sonderpreis
Name
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„Volksgegner können keine Volksvertreter sein!“ 

Wählt eine kleine* Partei!

  verteilt durch:

Sie haben eine Wahl!*


